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NEBIS

WOCHENSCHAU

veröffentlichten Pläne zur Basler 2000-
Jahrfeier zu sagen. Wenn man aber den

mehrspaltigen Artikel von der <großen
und guten Arbeit), die bereits geleistet
worden ist, unter dem Titel <Wie die
Stadt Basel ihre Gründung feiert) gelesen
hat, kann man sich nur noch fragen:
Warum? Fährima

Zivilschutz

Um die Zivilschutz-Briefmarke tobt ein
Streit. Man behauptete, es handle sich

um Abstimmungspropaganda, worauf die
PTT feststellten, die Marke sei schon
lange in Arbeit und komme durch reinen
Zufall im Jahr der Abstimmung über die
Zivilschutzartikel heraus. Und
überhaupt! Der Schweizer ist doch Manns
genug, selbst zu entscheiden. Oder sollte
so ein Quadratzentimeter Briefmarke
wirklich genügend Leim haben, um einen
Schweizer Bürger darauf zu führen?

Phila Teil-Ist

Lausanne

In Ouchy bei Lausanne soll ein internationales

Institut zur Weiterbildung von
Managern entstehen. Wir hoffen, daß
dort dann Diplome abgegeben werden.
Damit gewisse Manager es einmal am
eigenen Leib erfahren, wie hoch Diplome
einzuschätzen sind. Sert Ifika

Schneebericht

Gegen Mitte Februar. «Bappi, mer chönd
reise! s Radio mäldet vo eusem Ferienort'
vierzg bis sächzg Zentimeter Schnee.»

«I de Hööchi oder i de Breiti?» - So

wurden die Sportwochen zu Spottwochen.

bi

Erfindungen

Eine Meldung der Agentur Taß verkündet

feierlich, daß die Sowjet-Hygieniker
eine neue Methode zur Bekämpfung der

Fettleibigkeit gefunden hätten, die jene
im Westen gebräuchliche weit übertreffe.
Das Communique verschweigt indessen,
in was die Entdeckung der Genossen

Hygieniker besteht. So bleibt nur der
Verdacht, daß das russische Mittel zur
Bekämpfung des Dickwerdens ganz
einfach <der soziale Hunger) sein wird, bi

SED

Die einzige satirische Zeitschrift in
Ostdeutschland, <Eulenspiegel>, hat plötzlich
aufgehört, auf ihrer Titelseite das
Ostdeutsche Regime zu kritisieren und bringt
nur noch gegen den Westen gerichtete
Karikaturen. - Treu im Geist des ent-
chruschtschewisierten Stalinismus! Spitz

Rußland

Der geheimnisvolle Kranke im Kreml,
für den ein westdeutscher Blutspezialist
geholt wurde, verursachte in der
Weltpresse einen wahren Bandwurm von
Vermutungen. - Hätte der Kreml einen

Psychiater kommen lassen, wäre man
sofort im Bild gewesen. Es hätte sich nur
um das gesamte Politbüro handeln können.

Nölli

USA

Ein Stalinpreisträger hat sich vom
Kommunismus abgewendet, weil Chruscht-
schews Geheimrede sich als eine Rede
ohne Sinn und Grund entpuppte. Gewiß.
Aber wo kämen die Parteien hin, wenn
ihre Mitglieder immer gleich abspringen
wollten, wenn die Leiter Reden ohne
Sinn und Grund halten Paul Itiker

Durch Spaltung von Promethenium 147

gelang es ein Atomkraftwerk im Taschenformat,

d. h. in Hemdenknopfgröße
herzustellen. Mit diesem < Atommeiler) können

Armbanduhren jahrelang in Funktion

gehalten werden. - Die Uhr wird
lange laufen. Eben durch Atomkraft.
Der Uhrenträger wird weniger lang laufen.

Auch durch die Atomkraft.
Oack Ritsch

Vom Nil

Im <Odeon>-Kino von Kairo saß bei
der Erstaufführung des russischen Films
«Mutter», neben dem russischen
Botschafterehepaar Kißlew und der eigens

aus Moskau herzitierten Filmdiva Vera
Maretskaja, die ägyptische Bauchtänzerin
Tahia Carioca, die noch vor Jahresfrist
wegen kommunistischer Neigungen
gefangen saß. - Der Tänzer auf schwankem

Seil, Nasser, ließ sich nicht blicken.
Vielleicht wegen Bauchweh! Wäss
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SpOPthotel in Sonne u. Schnee Tel.(043)31505

KlirhsilS Erlebnisreicher Erholungsaufenthalt

CTflfiQ Lärm- u. nebelfrei - Im FebruarUU Tagespauschal Fr.21 ,-bis24.-.
Auch Diät oder vegetarisch. Ein

Dreiklang in Küche, Service, Atmosphäre.

Für die Heimatlosen

und Notleidenden
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Schweizer Europahilfe
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